
78 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XI. GP. 

Bericht 
des Finanz- und Budgetausschusses 

über den Antrag der Abgeordneten Mitterer 
uridGenossen, betreffend Abänderung des 

Gewerbesteuergesetzes 1953 (3/ A) 
Die· Abgeordneten Mit t e r e r, M a y r, 

Sc her r e r, Dr. F i e die r und Genossen haben 
in der 4. Sitzung des Nationalrates am 22. April 
1~66 den. obgenannten Initiativantrag einge­
bracht, der dem Finanz- und Budgetausschuß zur 
Yorberatung zugewiesen ·wurde. 

Der vorliegende Gesetzentwurf schlägt vor, 
d.en . Freibetrag bei der Gewerbesteuer nach dem 
Gewerbeertragbei natürlichen Personen und bei 
Gesellschaften im Sinne des § 1 Abs. 2 Z. 1 
Gewerbesteuergesetz von bisher 18.000 Sauf 
24.000 S ab der Veranlagung für das Kalenderjahr 
1966 zu erhöhen. Durch Anwendung der Steuer­
meßzahl 7 v. H. für 24.000 S übersteigende Teile 
des Gewerbeertrages bis zu einem Gewerbeertrag 
von 60.000 S soll die durch die Erhöhung des 
Freibetrages von 18.000 Sauf 24.000 S eintre­
tende Ermäßigung der Gewerbesteuer langsam 
vermindert werden, sodaß für Gewerbeerträge 
über 60.000 S die Gewerbesteuer nach dem Ge­
werbeertrag die gleiche' Höhe erreicht wie nach 
geltendem Recht. 

Kulhanek . 
Berichterstatter 

Der Finanz- und Budgetausschuß hat die Bera­
tung des Gesetzentwurfes in seiner Sitzung am 
6. Juni 1966 begonnen. Nach einer Debatte, in 
welcher außer dem Berichterstatter die Abgeord­
neten Wie I a n d n e r, Mit t e r e r, G run d e­
man n - F alk e n b erg, M eiß I, C z e t tel 
und Dr. Hau s e r sowie Bundesminister, für 
Finanzen Dr. Sc h mit z das Wort ergriffen, 
traten die Abgeordneten K 0 s t r ou n und 
M eiß I namens ihrer Fraktionen dem Initiativ­
antrag bei. Die Beratung über diesen gemein­
samen Antrag der Abgeordneten Mit t e r e r, 
Ko s t r 0 u n und Me i ß I wurde in der Sit­
zung des Ausschusses am 7. Juni 1966 abgeschlos­
sen. 

Bei der Abstimmung wurde der diesem Bericht 
beigedruckte Gesetzestext einstimmig angenom­
men. 

Der Finanz- und Budgetausschuß stellt somit 
den An t rag, der Nationalrat wolle dem a n- . /. 
g e s chi 0 s sen enG e set zen t w u r f die 
verfassungsmäßige' Zustimmung erteilen. 

Wien, am 7 . Juni 1966 

Dr. h. c. Prinke 
Obmann 
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2 78 der Beilagen 

"j. 

. Bundesgesetz vom , mit 
dem das Gewerbesteuergesetz 1953 abgeän­
dert wird (Gewerbesteueränderungsgesetz 

1966) 

Der Nationalrat hat beschlossen: 
Artikel I 

§ 11 Abs. 2 Gewerbesteuergesetz 1953, BGBJ. 
Nr. 2/1954, in der Fassung des Artikels I Z. 4 
Gewerbesteueränderungsgesetz 1959, BGBl. 
Nr. 303, hat zu lauten: 

,,(2) Die Steuermeßzahlen für den Gewerbe­
ertrag betragen 
1. bei natürlichen Personen und bei Gesellschaften 

im Sinne des § 1 Abs. 2 Z. 1 
für die ersten 24.000 S des 

Gewerbeertrages .....•......... 0 v;H. 

für die weiteren 36.000 S des 
Gewerbeertrages ............... 7 v. H. 

für die weiteren 30.000 S des 
Gewerbeertrages ............... 6 v. H. 

für alle weiteren Beträge des 
Gewerbeertrages· .............. ' 5 v.H. 

2. bei anderen Unternehl11en ......... 5 v. H." 

Artikel II 

. (1) Die Bestimmungen des Artikels I sind erst_ 
malig bei der Veranlagung für das Kalenderjahr 
1966 anzuwenden. 

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes 
ist das Bundesministerium für Finanzen betraut. 
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